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Ein Licht, das von 
innen her leuchtet, 

kann niemand löschen.



Liebe Leserinnen und Leser,

rückblickend auf das vergangene Jahr können 
wir sagen: Es war wieder ganz schön was los!  
 Galten bei uns noch bis ins Frühjahr hinein 
Masken- und Testpflicht, konnten wir ab Mai 
unser Café endlich wieder öffnen. Trotz Perso-
nalmangel auch in diesem Bereich ist es uns nach 
einigen Umwegen gelungen, das Café dank 
wunderbarer Kolleginnen wieder täglich zu öff-
nen. Auch ist es uns gelungen, eine wunderbare 

neue Köchin zu gewinnen, so dass wir auf die externe Mahlzeitenlieferung 
verzichten können und das Küchenteam, welches in der Zeit noch zusätz-
lich belastet war, wieder zu stärken. Wir haben das Foyer neu gestaltet und 
modernisiert. Den Kiosk mussten wir schließen, er hat den wirtschaftlichen 
Gegebenheiten leider nicht standhalten können. Dafür konnte die Fuß-
pflegepraxis ihr Angebot erweitern und die Physiotherapiekolleginnen haben 
einen neuen Raum hinzugewonnen. In der Pflege haben wir uns als eine von 
bundesweit zehn Einrichtungen auf den Weg gemacht, durch die Teilnahme  
an einem umfangreichen Projekt, hoffentlich mit dazu beizutragen, die Ver-
sorgung aller Pflegebedürftigen weiter zu verbessern und zeitgleich die Mit-
arbeitenden zu stärken und zu entlasten.
 In unserem Haus arbeiten 35 (!) verschiedene Nationen friedlich 
mitein ander. An dieser Stelle ein großer Dank euch allen, dass dies so mög-
lich ist, dass ihr alle unsere Aufgaben mittragt, teilweise auch ertragt und 
täglich hoch motiviert mitgestaltet.
 Im Namen des gesamten Teams wünsche ich Ihnen gesegnete Weih-
nachten und einen guten Übergang in ein hoffentlich friedlicheres neues Jahr, 
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Ein Ausflug ins Arboretum

Ob das Arboretum wirklich der 
„schönste Garten im Norden“ ist, 
wie die Eigenwerbung sagt, das 
wollten wir am 23. August herausfin-
den. Mit dem komfortablen Bus vom 
Reisering, der einen Lift für Rollstühle 
und auch feste Plätze für Rollstühle 
im Inneren hat, fuhren wir vergnügt 
nach Ellerhoop. 

Nach einer Stärkung mit Kaffee und 
Kuchen ging es in kleinen Gruppen 
übers Gelände. Der Lotossee und 
der Bauerngarten waren vermutlich 
die am meisten bewunderten und 
fotografierten Motive, aber es fiel 
schwer, sich für das schönste zu ent-
scheiden. Alle Reisenden waren be-
eindruckt von den schönen Pflanzen 
und der kreativen Gartengestaltung. 
Da fahren wir gern mal wieder hin! 
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Fotos: Ina Graveley, Eva Konsemüller,  
Anja Rohde, Saskia Schorle



Wir werden Dich vermissen!

Wie Du jeden Morgen mit dem 
Fahrrad, immer mit Helm, angedüst 
kamst, egal, wie das Wetter war. Wie 
Du Dich jeden Morgen erst einmal 
häuslich in Deinem Büro eingerichtet 
hast, die Wärmeplatte angeschaltet 
und den Kühlschrank mit Deinem 
mitgebrachten Mittagessen befüllt 
hast. Wie Du Dich durch riesige Men-
gen von Rechnungen, Mahnungen, 
Bescheiden und Umlagen gekämpft 
hast. Wie Du Bewohner*innen und 
Angehörigen Rechnungen und Be-
scheide erklärt hast, die Du selbst 
erst nach stundenlangem Studieren 
verstanden hast. Wir werden Deine 

Kunst in der
Foyer-Galerie
Seit der letzten Ausgabe hat unser 
Foyer schon wieder zweimal das  
Aussehen gewechselt:

Nach der Vernissage am 11. Septem-
ber (Bild unten), bei dem der Künstler 
Tobias Emskötter uns unter anderem 
sein derzeitiges Lieblingstier verraten 
hat, hingen großformatige Tier- und 
Schiffsbilder in unseren Fluren. 

Zwei Monate später, am 6. Novem-
ber, wimmelte das Foyer von Künst-
lerinnen und Künstlern, denn bei 
der Werkschau der Grundschule 
Hoheluft waren zahlreiche junge 

Tschüss, Hanna!
Freude über Schokolade und vor 
allem Dein so ansteckendes Lachen 
vermissen. 

Du warst diejenige von uns, die auf 
die Schönheiten der Natur aufmerk-
sam gemacht hast („guckt mal, der 
Nebel über dem Sportplatz“).

All das und noch viel mehr werden 
wir vermissen. Aber wir freuen uns 
mit Dir über die nun vor Dir liegende 
freie Zeit und gönnen sie Dir  
von ganzem Herzen.

Danke für mehr als 22 Jahre!
Ina Graveley 
im Namen des gesamten Teams

Kunstschaffende gekommen! Bei 
jedem Bild standen die Kinder den 
Vernissagegästen Rede und Antwort. 
Wir freuen uns sehr über diese bunte 
Ausstellung!

Und merken Sie sich den 8. Januar 
vor, denn da startet die Ausstellung 
der Buchautorin und Illustratorin 
Ursula Kirchberg. 
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Grundschule Hoheluft



In diesem Herbst konnte der Förder-
kreis erneut Anschaffungen und 
Projekte im Wert von mehr als 6.000  
Euro unterstützen.

Der von der Mitarbeiterin und 
Hobbytischlerin Micaela Erichsen 
schon vor vielen Jahren angefertigte 
Leuchtturm (siehe Foto) am Garten-
teich ist sanierungsbedürftig. Sie 
wird die Überarbeitung wiederum 
ehrenamtlich übernehmen und der 
Förderkreis finanziert die notwen-
digen Materialien.Wer liebt ihn nicht, den Garten hin-

term Seniorenzentrum St. Markus! 
Wussten Sie, dass er im Juni 2001 
von Loki Schmidt eingeweiht wurde? 

Wie passend, dass Lothar Frenz im 
August in genau diesem Garten aus 
seinem Buch „Ein Jahr mit Loki“ las. 
Lothar Frenz hatte 2010 zusammen 
mit Loki Schmidt das „Naturbuch für 
Neugierige“ veröffentlicht, und in 
„Ein Jahr mit Loki“ berichtet er von 
dieser vertrauensvollen und vertrau-
ten Zusammenarbeit und erzählt uns, 
was er während der Zeit alles über 
Lokis Leben erfahren hat, das so viel 
mehr war als nur das der Bundes-
kanzlergattin. 

Der Förderkreis – 
eine Gemeinschaft, die hilft

Auch die wechselnden Kunstaus-
stellungen im Foyer des Senioren-
zentrums (siehe Seite 5) werden mit 
der Finanzierung von Bilderrahmen 
unterstützt.

Das Engagement der Mitarbeitenden 
des im Wohnbereich 1 angesiedelten 
Projekts zur neuen Personalbemes-
sung wird vom Förderkreis begleitet.

Den Löwenanteil in diesem Herbst 
bekam der Wohnbereich 4 für neue 
Relaxsessel, Beistelltische, einen 
neuen CD-Player und eine Reihe 
therapeu tischer Materialien.

Da Weihnachten nicht mehr weit ist, 
übernimmt die Gemeinschaft alle 
Tannenbäume für das Seniorenzen-
trum und die Grundschule Hoheluft.

Die Anzahl der Mitglieder hat sich 
erfreulich wieder nach oben entwi-
ckelt. Weitere Menschen, die unserer 
engagierten Gemeinschaft beitreten, 
sind willkommen. Die Mitgliederver-
sammlung 2024 wird erstmals wie-
der zum Jahresanfang stattfinden. 
Alle Mitglieder erhalten rechtzeitig 
eine persönliche Einladung.

Besonders charmant: Bei seiner Gar-
tenlesung kommt auch Loki selbst zu 
Wort! Denn bei der gemeinsamen 
Arbeit entstanden Mitschnitte der 
Gespräche, die von Band eingespielt 
werden – als wäre Loki selbst dabei! 
Da geht einem das Herz auf, wenn 
man zuhören kann, wie sich Loki und 
Lothar über das besondere Rascheln 
von Eichenlaub unterhalten …

Lothar Frenz ist übrigens mittlerweile 
Botschafter der Loki Schmidt Stif-
tung, die uns ebenfalls wohl geson-
nen ist: Auch 2024 wird die Stiftung 
wieder ihren Kalender zur Blume des 
Jahres an die Bewohner*innen von 
St. Markus verschenken! 

Im Garten mit Loki Schmidt
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Gottesdienste wieder im Andachtsraum

Anfangs war es für alle etwas un-
gewohnt, während der Gottes-

dienste wieder so dicht beieinander 
zu sitzen. Während der langen Coro-
na-Zeit mussten wir ja auf genügend 
Abstand achten und feierten unsere 
Gottesdienste u. a. im großen Saal. 
Seit kurzem sind wir nun wieder in 
unseren schönen Andachtsraum zu-
rückgekehrt. Der Rundbau befindet 
sich – dem Himmel nah – ganz oben 
in der fünften Etage.

Waren Sie schon einmal dort? –  
Es lohnt sich! Er ist ein Ort der 

Ruhe und Besinnung und es gibt 
einiges zu entdecken: Treten wir ein, 
schauen wir zunächst auf unseren 
schlichten Altar und darüber auf 
das bunt leuchtende Glasfenster in 
Kreuzform. Auch eine Marienstatue 
zieht unseren Blick an. Der Bibelvers 
auf dem Pultbehang erinnert an Jesu 

In diesem Jahr haben wir die kürzest-
mögliche Adventszeit – lediglich drei 
Wochen –, denn der vierte Advent 
und Heilig Abend fallen auf densel-
ben Tag. Sichtbar wird dies auch an 
unserem Wichern-Adventskranz, auf 
dem diesmal nur 22 Kerzen stecken: 
vier dicke weiße für die Advents-
sonntage und 18 kleine rote für die 
Werktage dazwischen. 
    Es bleibt uns ja nicht viel Zeit mit 
der Vorfreude auf Weihnachten, so 
lassen Sie uns jeden Tag  genießen.

In diese Zeit fallen ja manche beson-
deren Feiertage.
    Der 6. Dezember als Nikolaustag  
ist sicherlich allseits bekannt – aber 
wie ist es mit dem Barbaratag am  
4. Dezember? Zweige, an diesem 
Tag in die Vase gestellt, sollen am 
Weihnachtstag erblühen und haben 
in vielen Traditionen ihre Bedeutung.
Am 13. Dezember wird – nicht nur in 

Jahreslosung 2024:

Alles was ihr tut, 
geschehe in Liebe.
 
1. Korintherbrief 16,14

Zusage „Ich bin bei euch alle Tage“ 
(Matthäus-Evangelium 28,20).

An der linken Wand hängen zwei 
ausdrucksstarke Engel-Bilder, 

betitelt mit „Der Engel der Wahrhaf-
tigkeit“ und „Der Engel, der aus dem 
Wald kam“. Gemalt wurden sie im 
Jahr 2003 vom Hamburger Künstler 
Pit von Frihling. Er war ein Bewohner 
unseres Hauses und hat sie uns für 
diesen Raum überlassen. 

Durch die große Fensterfront auf 
der anderen Seite haben wir 

schließlich einen wunderbar freien 
Blick über Hamburgs Dächer und auf 
viele Kirchtürme, z. B. den Michel, 
aber auch auf den Fernsehturm oder 
zu Domzeiten auf das beleuchtete 
Riesenrad. 

Ein Raum, der einlädt – zur Schau 
nach innen und außen!

Diakonin Annelie Conradi   

Schweden – der Luciatag begangen. 
Die Lucia-Sängerinnen tragen ein 
Licht in die dunkle Welt. 
    In der dritten Adventswoche, 
am Freitag, den 22.12. um 15 Uhr, 
können wir gemeinsam das Weih-
nachts-Oratorium anhören, diesmal 
nicht von J. S. Bach, sondern von 
Gottfried August Homilius (1775). Es 
trägt den Titel „Die Freude der Hirten 
über die Geburt Jesu“ und schlägt 
damit die Brücke zu unsrer eigenen 
Weihnachtsfreude.

Eine gesegnete Advents- und  
Weihnachtszeit wünscht Ihnen
Ihre Diakonin Annelie Conradi

Kurze Adventszeit 
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9. Dezember

Advents-
markt

Kunsthandwerk und 
kreative Geschenke 

an zahlreichen Marktständen

12.30 Uhr: Weihnachtslieder 
mit der Singgruppe Eimsbüttel

14 Uhr und 15.30 Uhr: 
Weihnachtslieder 

mit Juan Luis Merinero

14–16 Uhr: Kinderspaß

süße und herzhafte 
Leckereien und Getränke

11–17 Uhr
Seniorenzentrum 

St. Markus
Gärtnerstraße 63
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Veranstaltungen im Dezember

Fr 01.12. 15.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Di 05.12. 10.00+10.50 Uhr Fitness für alle

Mi 06.12. 10.00 Uhr Tanzprojekt für Bewohner*innen Gärtnerstr. 63

Mi 06.12. 14.30 Uhr Bingo – neues Spiel, neues Glück!

Do 07.12. 10.00 Uhr Fitness für alle

Fr 08.12. 15.00 Uhr Gottesdienst

Sa 09.12. 11.00 Uhr Adventsmarkt (siehe links)

Di 12.12. 10.00+10.50 Uhr Fitness für alle

Mi 13.12. 10.00 Uhr Tanzprojekt für Bewohner*innen Gärtnerstr. 63

Do 14.12. 10.00 Uhr Fitness für alle

Fr 15.12. 15.00 Uhr Gottesdienst mit Kommunion-Empfang

Di 19.12. 10.00+10.50 Uhr Fitness für alle

Di 19.12. 15.00 Uhr
Weihnachtskonzert  
mit Elena und Waldemar Keil

Mi 20.12. 10.00 Uhr Tanzprojekt für Bewohner*innen Gärtnerstr. 63

Do 21.12. 15.00 Uhr
Weihnachtsfeier  
nur für Bewohner*innen der Gärtnerstraße 63

Fr 22.12. 15.00 Uhr
Weihnachtsoratorium von Gottfried 
August Homilius mit Diakonin A. Conradi

So 24.12. 10.30 Uhr
Weihnachtsgottesdienst mit Pastorin 
Anja Blös und Diakonin Annelie Conradi

Mi 27.12. 15.00 Uhr
Texte und Lieder in der Weihnachtszeit 
mit Diakonin Annelie Conradi

Veranstaltungstermine können sich in Ausnahmefällen ändern. 
Bitte beachten Sie die Aushänge auf den Wohnbereichen, in den Aufzügen 
und im Schaukasten im Foyer (links von den Aufzügen). 11



Di 02.01. 10.00+10.50 Uhr Fitness für alle

Mi 03.01. 10.00 Uhr Tanzprojekt für Bewohner*innen Gärtnerstr. 63

Do 04.01. 15.00 Uhr Kino

Fr 05.01. 15.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Mo 08.01. 15.00 Uhr Vernissage Ursula Kirchberg

Di 09.01. 10.00+10.50 Uhr Fitness für alle

Mi 10.01. 10.00 Uhr Tanzprojekt für Bewohner*innen Gärtnerstr. 63

Mi 10.01. 14.30 Uhr Bingo – neues Spiel, neues Glück!

Do 11.01. 10.00 Uhr Fitness für alle

Fr 12.01. 15.00 Uhr Gottesdienst

Di 16.01. 10.00+10.50 Uhr Fitness für alle

Do 18.01. 10.00 Uhr Fitness für alle

Fr 19.01. 15.00 Uhr Gottesdienst

Di 23.01. 10.00+10.50 Uhr Fitness für alle

Mi 24.01. 10.00 Uhr Tanzprojekt für Bewohner*innen Gärtnerstr. 63

Mi 24.01. 14.30 Uhr Lustige Spiele mit Sven

Do 25.01. 10.00 Uhr Fitness für alle

Fr 26.01. 15.00 Uhr
„Gedanken zu Jahreslosung 2024“  
Gesprächskreis mit Diakonin A. Conradi

Di 30.01. 10.00+10.50 Uhr Fitness für alle

Mi 31.01. 10.00 Uhr Tanzprojekt für Bewohner*innen Gärtnerstr. 63

Mi 31.01. 16.00 Uhr
Puppenrevue für Kinder,  
Bewohner*innen willkommen

Do 01.02. 10.00 Uhr Fitness für alle

Do 01.02. 15.00 Uhr Kino

Fr 02.02. 15.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Di 06.02. 10.00+10.50 Uhr Fitness für alle

Mi 07.02. 10.00 Uhr Tanzprojekt für Bewohner*innen Gärtnerstr. 63

Mi 07.02. 14.30 Uhr Bingo – neues Spiel, neues Glück!

Fr 09.02. 15.00 Uhr Gottesdienst

Di 13.02. 10.00+10.50 Uhr Fitness für alle

Mi 14.02. 10.00 Uhr Tanzprojekt für Bewohner*innen Gärtnerstr. 63

Do 15.02. 10.00 Uhr Fitness für alle

Fr 16.02. 15.00 Uhr Gottesdienst

Di 20.02. 10.00+10.50 Uhr Fitness für alle

Mi 21.02. 10.00 Uhr Tanzprojekt für Bewohner*innen Gärtnerstr. 63

Mi 21.02. 14.30 Uhr Lustige Spiele mit Sven

Do 22.02. 10.00 Uhr Fitness für alle

Fr 23.02. 15.00 Uhr
„Was hilft mir in schweren Stunden?“ 
Gesprächskreis mit Diakonin A. Conradi

Di 27.02. 10.00+10.50 Uhr Fitness für alle

Mi 28.02. 10.00 Uhr Tanzprojekt für Bewohner*innen Gärtnerstr. 63

Do 29.02. 10.00 Uhr Fitness für alle

Veranstaltungen im FebruarVeranstaltungen im Januar
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Veranstaltungstermine können sich in Ausnahmefällen ändern. 
Bitte beachten Sie die Aushänge auf den Wohnbereichen, in den Aufzügen 
und im Schaukasten im Foyer (links von den Aufzügen). 



01.12. Pastor Volker Simon mit Abendmahl
08.12. Diakonin Annelie Conradi
15.12. Herr Bernhard Schottek mit Kommunion-Empfang
24.12.  um 10.30 Uhr Weihnachtsgottesdienst mit Pastorin 
 Anja Blös und Diakonin Annelie Conradi im großen Saal

05.01.  Pastor Volker Simon mit Abendmahl
12.01.  Diakonin Annelie Conradi
19.01.  Pastorin Anja Blös

02.02.  Pastorin Anja Blös mit Abendmahl
09.02.  Pastor Volker Simon
16.02.  Diakonin Annelie Conradi

Hanna Conradi (WB 2) ...........................0170 4609346
Lothar Frenz (WB 3) ...............................0170 2035046
Sandra Jacken (WB 2) ............................040 45038394
Alex Kienscherf (WB 2) .............................040 4913976
Rudolf Klementz (WB 1) .........................040 38086696
Angelika Rosendahl (WB 3) ....................0172 9087929

Susanne Bady  040 63860234
Jutta Burwitz  040 4802887
Ines Dams  040 4905487
Nicola Gerndt 040 4207779
Gabriele Hjort  040 566252
Jan Jalass  040 5605810
Maike Johannsen  040 4205566
Karina Lahrsen  0176 49358255
Angela Magirius  040 4206298
Ulrich Natusch  04101 43303
Andrea Seidel  040 46960195
Thilo Sobel  040 4200226
Claudia Spiewak  040 6567717
Reinhard Voigt  040 4227616
Ilona Wany  040 4227922
Monika Wessel  040 406170
Beate Zeidelhack  040 483633

Wir begrüßen folgende neue 
Mitglieder in unserem Kreis  
engagierter Bürgerinnen und  
Bürger besonders herzlich:

Brigitte Bell
Hanna Conradi
Claudia Ellerbrock
David Englert
Dominik Groß
Sandra Jacken
Gisela Kuehl
Ursula Nehls
Sabine Puhlmann
Kristina Schultz-Burkel
Michael Struyk
Tanja Timmermann-Schön
Michael Weilandt

und sechs weitere ungenannte  
neue Mitglieder. 

Anzahl der Mitglieder 
am 08.11.2023: 799

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag 
und wünschen allen ein glückliches  
und gesundes neues Lebensjahr!
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GOTTESDIENSTE
Freitag, 15 Uhr, Andachtsraum

Aus datenschutzrechtlichen Gründen wurden die Geburtstage 
für die Online-Ausgabe entfernt.

Der Angehörigenbeirat

FörderkreisFreund*innen
der Angehörigen



Kalte Hände, warme Herzen: Beim großen Laternenumzug am  
1. November freuten sich Alt und Jung über den Spaziergang 
auf der Gärtner- und den anliegenden Nebenstraßen und  
die anschließende Versorgung mit warmen Getränken und 
Würstchen im großen Saal des Seniorenzentrums St. Markus. 


